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Oberstes Gericht Ministerium der Justiz Generalstaatsanwalt

Lieber Genosse Erich Honecker!
Von der Festveranstaltung zur Auszeichnung mit dem Ehrentitel 
„Verdienter Jurist der DDR" übermitteln wir dem Zentralkomitee 
der SED und Ihnen persönlich herzliche Kampfesgrüße und unse
ren Dank für die Glückwünsche und anerkennenden Worte anläß
lich dieser Veranstaltung.

Wir Mitarbeiter der Justizorgane bekunden unsere volle Zu
stimmung zu den Ergebnissen der 3. Tagung des ZK der SED. Tief 
aus dem Herzen gesprochen haben Sie uns mit Ihrer Feststellung, 
daß die Beschlüsse des XI. Parteitages unserer Partei, ja unserem 
ganzen Volk den Schlüssel für die Lösung der Hauptaufgabe der 
Gegenwart in die Hand gegeben haben, die entwickelte soziali
stische Gesellschaft in der DDR in Verwirklichung des Programms 
unserer Partei weiter zu gestalten und den Frieden zu schützen.

Wir sind entschlossen, dazu unseren Beitrag zu leisten und 
tagtäglich mit Initiative, Schöpfertum und Tatkraft unseren Par
tei- und Staatsauftrag zu erfüllen.

Mit Freude haben wir die Wertschätzung des XL Parteitages 
zur Arbeit der Justizorgane zur Kenntnis genommen. Für uns be
deutet dies Ansporn und Verpflichtung zugleich, noch wirksamer 
zur dynamischen Entwicklung unseres Landes auf innen- und außen
politischem Gebiet beizutragen. Angesichts der weiterhin kompli
zierten und zugespitzten internationalen Lage und der Notwen
digkeit, die Anstrengungen für die Festigung des Friedens und 
die Sicherheit zu verstärken, betrachten wir die Erhöhung der 
Klassenwachsamkeit und den zuverlässigen Schutz unserer Staats
und Gesellschaftsordnung gegen alle feindlichen Angriffe auch 
künftig als Aufgabe von erstrangiger Bedeutung.

Mit noch größerer Wirksamkeit wollen wir mit unseren Mitteln 
die ökonomische Strategie unserer Partei unterstützen. Große An
strengungen werden wir im Zusammenwirken mit unseren Part
nern und gesellschaftlichen Kräften darauf richten, durch die Fe
stigung der Gesetzlichkeit, Ordnung und Sicherheit volkswirt
schaftlichen Schäden vorzubeugen und das Recht noch effektiver 
für den ökonomischen Leistungsanstieg und für den Schutz des 
sozialistischen Eigentums zum Nutzen unserer Gesellschaft einzu
setzen.

Unsere besondere Aufmerksamkeit gilt der Verwirklichung der 
Rechte der Bürger. Durch gewissenhafte Achtung ihrer berech
tigten Interessen, den Schutz des Lebens, der Gesundheit und des 
persönlichen Eigentums vor kriminellen Handlungen werden wir 
dazu beitragen, daß das Vertrauen der Bürger zu unserem sozia
listischen Staat und zur Partei der Arbeiterklasse auch zukünftig 
unerschütterlich ist.

Wir Mitarbeiter der Justizorgane haben unter Führung der 
Parteiorganisationen klare Kampfpositionen zur Verwirklichung der 
Beschlüsse des XI. Parteitages bezogen.

Den Hauptinhalt unseres Klassenauftrages sehen wir darin, 
gemeinsam mit den Schutz- und Sicherheitsorganen d're sozia
listische Gesetzlichkeit konsequent zu gewährleisten und die Rechts
sicherheit in unserer Gesellschaft als Wesensmerkmal des Sozia
lismus weiter auszuprägen und für jeden erlebbar zu machen. 
Dafür werden wir all unsere Kraft, unser Wissen und Können ein- 
setzen.

Wir Juristen der DDR werden auch künftig unserer Verantwor
tung zur Verwirklichung der auf die Sicherung des Friedens und 
das Wohl des Volkes gerichteten Politik gerecht werden. Das ver
sprechen wir Ihnen, verehrter Genosse Generalsekretär, an diesem 
Tage, an dem die Leistungen unserer Besten so hoch geehrt wer
den.
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